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Beſprechungen.
Wiographie

Bonaventura Pr 1862 1914 Ein Lebensbild gezeichnet bon
Dr theol A 0 omprediger Münſter Mit einem
Bildnis 8 (VIIIu 326 reiburg 1918 Herder kart 80

In wenigen agen war die er Auflage dieſes Bonaventura⸗Buches ver:
riffen! So aben Qauſende von begierigen Händen ſich ausgeſtre ana

*  *
glei beim erſten ang des Namens Bonaventura So iſt alſo auch jetzt noch

wir unzählbare ſtbare eben trauern, oO jeden Tag neue Gräber ſich önen und neue Herzenswunden aufgeriſſen werden der Name nicht vergeſſen
worden in deutſchen Landen, der den zwei Jahrzehnten vor dem Krieg wie
ein ſchönes unnbi Wie eine Verheißung „kommender Bona⸗
ventura vbon flog, er iſt nicht vergeſſen, und 68 iſt doch
ſchon unermeßlich ange ſeit der ſegenſpendende Träger dieſes Namens rabe
agen wurde Norden von Berlin am 15 Mai 1914

Alle die zahlloſen Scharen, die jemals den Bonaventura aben ren
dürfen, werden e8 dem Domprediger von Münſter dem vertrauten Freund des
Paters der ſelbſt ſo viel und glücklich von dieſem großen Vorbild elernt hat

danken daß er ihnen noch einmal das ild des gotterfüllten 0  e vor
die eele e In das nicht allzu ne. vorübergeht ein ild nicht bloß
ſeines äußeren Weſens und Wirkens ondern ſeiner Seele und nneren Geſtalt
und ein ild das nicht bloß V die ugen fällt ondern ſich die eele ein⸗
grd das lebendig und wirkſam den Herzen ſpricht der große rediger und
Seelſorger der Jünger der Karitas und der Großſtadtapoſtel der rieſter und
Mönch erhält dieſem uche noch einmal zum letztenmal aber für mm das
Wort zUum eu  en olk reden nicht nur durch ſeine Predigten bon
denen Donders manche ausfuhrliche und lehrreiche Skizze mitieilen onnte, ondern
noch mehr ur ſeine Perſönlichkeit, ſein eredtes, liebenswürdiges eiſpiel, ſein
reiches inneres Leben Daß wir m dieſes Innenleben Einblick gewinnen, zum
erſtenmal, M dieſes orgſam ehuütete und m der Heimlichkeit gottrauter Stunden
genährte Quellgebiet eines ſo wunderbaren prieſterlichen und apoſtoliſchen Schaffens,
das iſt vielleicht unſeres herzli  en Dankes wert; vor allem des Dankes der ＋.
rieſter Uund Prieſterkandidaten, die hier das hinreißende Vorbild eines ahrha
m ott wurzelnden gewinnen ſie können nie Vorbilder
aben Aber nicht nur für die tieferen Kraftquellen, auch für die Prieſterarbeit
ſelbſt, ſo Wie ſie die äußere Erſcheinung ritt, für den ei Uund di Weiſe
wirkſamer Glaubenspredigt moderner Zeit und Not, für die heutige Großſtadt⸗
und Gebildetenſeelſorge, für die Vereinsarbeit, für die ſo wichtige Einzelſeelſorge
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werden m dieſem Lebensbild des berühmten Dominikaners wertvolle Anweiſungen
Aund Anregungen geboten. Über die Art, wie Bonaventura die Einzelſeelſorge
übte, wie die Seelen führte und bildete, dren noch weitere und eingehendere
Mitteilungen ehr geweſen leider ſtanden ſie wohl auch dem Bio⸗
graphen nicht zur Verfügung. teſe eite der Wirkſamkeit mit ihrer ganzen
Fülle vbon Mühe und egen, von lebe und Kl  ei kennen nur ott und
die Seelen, die das lück atten, ne I ſich erfahren.

In geſchickter und wo  Uender Weiſe hat Dr. Donders die
er Wahrhaftigkeit mit der taktvoller lebe gegenüber dem verehrungs⸗
rdigen Toten vereinigt. Auch leſe bezaubernde und unerſchöpfli reiche
Perſönlichkeit ihre ranken, und der iogra hat auch ſie m ſein ild
eingezeichnet. Die Predigtweiſe und Wirkensart des Bonadentura hat, wie
das bei allen ausgeprägt eigenartigen und über den Durchſchnitt hinausragenden
Menſchen ie manche Qute oder verſteckte Kritik erfahren müſſen Donders
hat keines dieſer edenken unterdrückt, hat ſie anerkannt, ſie berechtigt
ſchienen, aber noch eit er konnte er ſi ſieghaft zerſtreuen ohne em hartes Ol
oder einen Verdacht die Beweggründe der Kritiker aut werden en

Donders hat in ſeinem Buche allen en und treuen Söhnen des katho⸗
liſchen Prieſtertums und Ordensſtandes ein ragendes und beredt für ſie zeugendes
Denkmal geſetzt eter Lippert

Vildende Kuunſt.
Die erstörung VO Kirchen un d Uunstdenkmälern AII

der Westfront Von Dr. oSep Sauer. Mit 98 Bildern. gr. 8²
(XVI 134 Freiburg 1917., Herder Kartoniert 6—

Die h H11 sabeth IN der bildenden uns des 13.—16 Jahrhunderts
Von T 1 T I (Beiträge ZUT Kunstgeschichte Hessens
und des Rhein-Maingebietes, herausgegeben VOn Dr.
Rauch.) Mit 38 Tafeln. 4⁰ U. 160 Marburg 1918, We
1 geb 15—

Die 1edergebur der utschen VolkSKunst. Von ar!]
Hartmann. 8 163 München und Berlin 1917,
Oldenbourg. —3.—

Die Harmonie Im Weltall, I2u der Natur un d Kunst. Von—  * Zederbauer Mit zahlreichen Textabbildungen, 42 Tafeln
und den zugehörigen Oleatblättern. 80 (VI U. 336 Wien und
Leipzig 1917, Orionverlag. Kriegsausgabe kartoniert 10.—;
Geschenkausgabe geb 15.—

Albrecht Dürers Zeichnungen. Mit einer Einleitung VOII

Willibald Franke 4⁰ (24 Seiten Text und Wiedergaben.)
Leipzig-Berlin 1918, Grethlein 5.20

Ludwig Richters eichnungen. Mit einer Einleitung VOn

Willibald Franke 4⁰ (32 Seiten Text und Wiedergaben.)
Leipzi 8·B erlin 1917, Grethlein 3.60


